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Bürgermeister Fischer und Gemeinderäte Birk und Sellmann 
nehmen an offenem Austausch in Berlin teil

Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion hielt 
am 30. März 2023 einen Kommunalgipfel 
zur Asyl- und Flüchtlingspolitik ab. Hierzu 
waren Vertreter der Kommunalpolitik, 
unabhängig einer Parteizugehörigkeit, 
aus ganz Deutschland in den Deutschen 
Bundestag nach Berlin eingeladen. Das 
Ziel war ein Zusammenkommen mit der 
Kommunalpolitik um in einen offenen 
Austausch zu treten.
Auf Einladung von Bundestagsabge-
ordnetem Stephan Stracke reisten 
Bürgermeister Manuel Fischer sowie 
die zwei Gemeinderäte Stefan Birk und 
Markus Sellmann, die dafür extra Urlaub 
nahmen, nach Berlin. Neben hochran-
gigen Politikern wie Friedrich Merz, 
Alexander Dobrindt und vielen ande-
ren Politikern und Interessensvertretern 
wurden durch Kommunalpolitiker die 
Schwierigkeiten und Probleme der Asyl- 
und Flüchtlingssituation vor Ort zur 
Aussprache gebracht. Ferner konnten 

zahlreiche Kontakte zu benachbarten 
Landräten und Bürgermeistern geknüpft 
werden.
Der Einladung zum Kommunalgipfel, 
die der Fraktionsvorsitzende Friedrich 
Merz und sein Erster Stellvertreter 
Alexander Dobrindt ausgesprochen hat-
ten, folgten über 400 Gäste, darun-
ter 200 Bürgermeister, Landräte und 
Landesinnenminister. Am „offenen 
Mikrofon“ schilderten diese die Lage vor 
Ort. Dort mangelt es nicht nur an kurzfri-
stigen Unterbringungsmöglichkeiten und 
langfristig nutzbarem Wohnraum, son-
dern auch an Schulen und Kindergärten. 

Gemeinsam nach Lösungen suchen
Friedrich Merz versprach den 
Anwesenden, die CDU/CSU-Fraktion 
wolle „zuhören und gemeinsam mit 
Ihnen nach Lösungen suchen“. Man 
werde sich auch zusammen mit der 
Bundesregierung um Abhilfe bemühen. 

Neues aus unserer Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 30. März fand in Berlin ein 
Kommunalgipfel zur Asyl- und 
Flüchtlingspolitik statt. Gemeinsam 
mit zwei Gemeinderäten war ich vor 
Ort, um an dem offenen Austausch 
teilzunehmen. Mehr dazu können Sie 
im nebenstehenden Artikel lesen.

OHA! Mit unserer unkonventionellen 
Anzeige einer Geschwindigkeits-
messtafel am Ortseingang von 
Dillishausen haben wir es sogar ins 
Radio geschafft. Ulla Müller, 
Moderatorin bei Bayern 1 hat sich 
nach eigenen Worten in die Tafel 
„verliebt“ und daraufhin bei der 
Gemeinde angefragt, wie es dazu 
kam. Mehr dazu auf Seite 5.

Es ist wieder Maibaumzeit. Bereits 
am 30. April wird in Lamerdingen ab 
16 Uhr der Maibaum mit anschließen-
dem Fest aufgerichtet. Am Tag 
darauf, am 1. Mai, wird in Großkitzig-
hofen traditionell der Maibaum ab 
13 Uhr aufgestellt. Ich freue mich 
darauf, vielleicht sehen wir uns ja vor 
Ort.

 Ihr Bürgermeister Manuel Fischer

Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen und Kleinkitzighofen
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Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

Kommunalgipfel zur Asyl- und Flüchtlings-
politik im Deutschen Bundestag

Text: cducsu.de/Redaktion

Kommunalgipfel im Deutschen Bundestag         Foto: CDU/CSU-Fraktion/Tobias Koch
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Bericht aus der 45. Gemeinderatssitzung vom 28.03.2023
zusammengefasst von Barbara Bayer

Denn die steigende Zahl der Migranten 
bringe das Land „an die Grenzen dessen, 
was die Gesellschaft noch bereit ist zu 
akzeptieren“. Alexander Dobrindt sagte, 
es gehe nicht allein ums Geld, sondern 
auch darum, Humanität vor Ort noch zu 
ermöglichen. Der Erste Parlamentarische 
Geschäftsführer Thorsten Frei beteu-
erte: „Wir sind heute da, um von Ihnen 
zu lernen.“

Migrationszahlen steigen: https://www.
cducsu.de/themen/migrationszahlen-
steigen-cducsu-unterstuetzt-kommunen

Wer mehr zu dem 
Thema lesen möch-
te, findet hier auch 
den vollständigen 
Bericht.

von links: Stefan Birk, Bürgermeister Manuel Fischer und Markus Sellmann             

Bauangelegenheiten:
Antrag auf Baugenehmigung
Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt:
•  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Carport, Fl.-Nr. 61/9 u. 62/7, Gem. 
Dillishausen, Am Anwander 16; Der 
Befreiung zur Erhöhung der Wandhöhe 
wird zugestimmt, sofern die Untere 
Immissionsschutzbehörde keine 
Bedenken äußert und die immissions-
schutzrechtlichen Anforderungen ein-
gehalten werden können.

•  Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Carport, Fl.-Nr. 440/10, Gem. 
Lamerdingen, Am Bachteil 3

•   Anbau an bestehendes Wohnhaus, 
Antrag auf Befreiung, Fl.-Nr. 174/4, 
Gem. Großkitzighofen, Am Grasflecken 6

Formlose Bauvoranfrage: 
Errichtung einer Garage, Antrag auf 
Befreiung Überschreitung Baugrenze, 
Fl.-Nr. 37/3, Gem. Kleinkitzighofen, 
Johannisweg 19; Das gemeindliche 
Einvernehmen wird in Aussicht gestellt.

Vollzug Betriebsträgerverein-
barung KiTa St. Martin
Haushaltsplan 2023
Vom Kinderzentrum St. Simpert wurde 
für die Kindertagesstätte St. Martin der 
Haushaltsplan für das Jahr 2022 vorge-
legt. 
Demnach werden Einnahmen in Höhe von 
951.750 Euro sowie Ausgaben in Höhe 

von 912.500 Euro erwartet. Somit wird 
ein Überschuss auf dem Trägerkonto der 
Kath. Pfarrkirchenstiftung mit 39.250 
Euro erwirtschaftet.
Der Überschuss auf dem Trägerkonto 
kommt nur zustande, da die Gemeinde 
Lamerdingen Betriebskosten die 
zum KiTa Gebäude und zur KiTa 
Ausstattung anfallen, selbst finanziert. 
Der Gemeinderat beschließt, zu dem 
Haushaltsplan der KiTa St. Martin, die 
Genehmigung zu erteilen.
Für Gemeindeaufwendungen (Einrich-
tungsgegenstände, Gartenfläche etc.) 
werden heuer rund 7.000 € an Mitteln 
in die Haushaltsplanung mit aufgenom-
men. 
 
Information zum Beitragssystem und 
neue Elternbeiträge für 2023/2024
Vom Kinderzentrum St. Simpert wur-
den der Gemeinde Lamerdingen die 
neu kalkulierten Elternbeiträge für das 
Betreuungsjahr 2023/24 mitgeteilt. Die 
erforderliche Beitragsanpassung wurde 
von St. Simpert mit ca. 8 % angesetzt. 
Diese beruhen insbesondere auf den zu 
erwartenden Tarifabschlüssen und der 
Entwicklung steigender Energiekosten. 
So hat St. Simpert die Elternbeiträge für 
unter 3-jährige Kinder in Krippen- und 
Kindergartengruppen in der Kernzeit 
von 4-5 Stunden von 205 € auf 221 € 
berechnet. Für Kinder über drei Jahren 
in Krippen- und Kindergartengruppen 
erhöht sich in der Kernzeit von 4-5 

Stunden der Beitrag von 133 € auf 143 €
Die detaillierten Informationen zu den 
neuen Beiträgen finden Sie auf der 
Homepage Lamerdingen.de unter der 
Rubrik „Bildung&Betreuung“.

Antrag des Fischereivereins 
Lamerdingen e.V. auf Zuschuss 
zur Beschaffung eines Mehr-
zweck-Motorschneiders
Der Fischereiverein Lamerdingen e.V. 
benötigt einen neuen Mehrzweck-
Motorschneider um die Uferbereiche 
des oberen und unteren Lüßleweihers 
zu pflegen, Angelplätze, Plätze für 
Jugendveranstaltungen, u. ä., freizu-
schneiden. Da dies auch in gemeind-
lichem Interesse geschieht, beide 
Weiher sind im Eigentum der Gemeinde, 
befürwortet Bürgermeister Fischer mit 
großer Unterstützung seitens seiner 
Ratsmitglieder den Antrag auf einen 
Zuschuss von 50% des Kaufpreises von 
1.550 €. Der Gemeinderat Lamerdingen 
beschließt, dem Fischereiverein Lamer-
dingen e. V. einen einmaligen Zuschuss 
in Höhe von 775 € zur Anschaffung eines 
Mehrzweck-Motorschneiders zu gewäh-
ren.

Beschaffung eines Gebraucht-
fahrzeugs für den gemeind-
lichen Bauhof
Bereits in der letzten Gemeinderats-
sitzung hatte der Gemeinderat sich 
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Gemeinde 
einstimmig für die Notwendigkeit der 
Beschaffung eines gebrauchten Fahr-
zeugs für den gemeindlichen Bauhof mit 
seinen drei Vollzeitmitarbeitern ausge-
sprochen. Bürgermeister Fischer erklär-
te, dass aufgrund des derzeit ange-
spannten Gebrauchtwagenmarktes 
vom örtlichen Autohaus leider kein pas-
sendes Fahrzeug angeboten werden 
konnte, sodass die Suche deutschland-
weit ausgeweitet wurde.
Nach ausgiebiger Recherche von 1. Bür-
germeister Fischer, 2. Bürgermeister 
Kastl und den Bauhofmitarbeitern 
konnte ein passendes Fahrzeug gefun-
den werden. Dabei handelt es sich um 
einen gebrauchten VW Caddy Maxi 
Kasten (1,0 TSI, 75 kW/102 PS, Baujahr 
2018, Laufleistung 55.000 km) mit vom 
Vorbesitzer (Stadtwerke), versehenem 
hochwertigen Kofferraumausbau.
Nach einer Reduzierung des ursprün-
lichen Preises von 18.990 € seitens 
des Verkäufers, VW Autohaus Weber 
aus Haldensleben, und geschickten 
Verhandlungen durch Bürgermeister 
Fischer konnte die Gemeinde den VW 
Caddy zu einem Preis von 16.500 € 
brutto erwerben. Das Fahrzeug wird 
allen Anforderungen des Bauhofs 
gerecht und ist bereits, wie versiche-
rungstechnisch und steuerrechtlich 
erforderlich, mit Warnmarkierungen 
und Gemeindeaufschrift durch die 
Firma Sengelaub foliert worden. Der 

Kastenwagen wird zukünftig von den 
Bauhofmitarbeitern genutzt, um die 
zahlreichen Aufgaben im gesamten 
Gemeindegebiet wahrzunehmen. Der 
Gemeinderat stimmte einstimmig dem 
Erwerb des Fahrzeuges zu.

Bekanntgabe: Vollzug Baugesetz-
buch; Frühzeitige Beteiligung durch 
Gemeinde Hurlach; 15. Änderung 
Flächennutzungsplan, Aufstellung 
Bebauungsplan „Solarpark Spatz“
Nachdem keine Belange der Gemeinde 
Lamerdingen durch die vorliegende 
Bauleitplanung berührt werden, erhob 1. 
Bürgermeister Fischer keine Einwände 
gegen die Bauleitplanungen.

Information: Voranfrage für Freiflä-
chenphotovoltaikanlage in der Gemeinde 
Lamerdingen entlang der Bahn
„Das Thema Energiewende hat bekannt-
lich immens an Dynamik gewonnen. 
Seit den Ereignissen in der Ukraine und 
den Warnungen vor Blackouts herrscht 
ein großes Bestreben alternative, also 
erneuerbare Energien massiv auszubau-
en. Auch hat der Gesetzgeber reagiert 
und zentrale gesetzliche Neuerungen 
beschlossen. Unter § 2 Satz 2 EEG 
wurde eine Verschiebung der Belange 
bei der Schutzgüterabwägung zu 
Gunsten der erneuerbaren Energien 
festgelegt. Ferner wurde baupla-
nungsrechtlich die Privilegierung von 

Freiflächenphotovoltaikanlagen entlang 
von Hauptbahntrassen § 35 Abs. I Nr. 8 
Buchstabe b) bb) BauGB gesetzlich ver-
ankert“, erklärt Bürgermeister Fischer 
eingangs.
Um den Ausbau von erneuerbaren 
Energien im Gemeindegebiet Lamer-
dingen weiter voranzubringen, haben 
private Vorhabensträger sich an die 
Gemeinde Lamerdingen gewandt. 
Geplant war das Vorhaben im Süden vom 
Ortsteil Lamerdingen, östlich entlang 
der Hauptbahntrasse Schwabmünchen-
Buchloe. Dazu wurde von Bürgermeister 
Fischer eine fundierte Anfrage bei 
der Unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Ostallgäu hinsichtlich 
naturschutzrechtlicher Belange gestellt. 
Die Untere Naturschutzbehörde weist 
darauf hin, dass sich die angefragten 
Grundstücke im Wiesenbrütergebiet 
befinden, das dem besonderen 
Schutz von Arten und Lebensräumen 
dient. Aufgrund der grundsätzlichen 
Bedeutung des Vorhabens wurde 
die Regierung von Schwaben um 
Stellungnahme gebeten. Auch diese 
sieht keine rechtliche Grundlage, die 
die Belange des Artenschutzes in den 
Wiesenbrütergebieten hinter ande-
re Belangen (Erneuerbaren Energien) 
zurücktreten ließen. Infolgedessen sind 
in diesen ausgewiesenen Gebieten 
nach derzeitigem Rechtsstand keine 
Freiflächenphotovoltaikanlage möglich. 

Die Gemeinde gratuliert zu 
runden Geburtstagen im 

April 2023
(ab 70.Geburtstag; 5 jähriger Turnus) 

 

Dillishausen
Werner Müller, Josef Rager

 

Kleinkitzighofen
Ludwig Fischer, Aloisia Götz

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
wünschen, melden Sie sich bei der Gemeinde.von links: Markus Baur und Helmut Herz mit dem neuen Bauhoffahrzeug                    Foto: Simone Specht

Gemeinderatssitzungen:
Für den 16.05.2023 ist die nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung ge-
plant. Wir bitten zu beachten, dass 
die Terminangabe unter Vorbehalt ist 
und der jeweils nächste Sitzungstermin 
den örtlichen Anschlagtafeln sowie der 
Homepage der Gemeinde Lamerdingen  
entnommen werden kann.
www.lamerdingen.de
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Gemeinde - Aktuelles

Wie berichtet, schafft die Gemeinde Lamerdingen ein neues 
Löschfahrzeug, Typ LF10 an. Am 28. Februar fuhren meh-
rere Mitglieder der FFW Lamerdingen nach Leonding in 
Oberösterreich, um dort gemeinsam mit der Fa. Rosenbauer 
den weiteren Ausbau des Fahrzeugs zu besprechen. Los ging 
es um 4 Uhr in der Früh in Lamerdingen, um pünktlich um 9 
Uhr zur Rohbaubesprechung vor Ort zu sein. Bis dato ist leider 
nur der Aufbau fertig – dieser wurde durch unsere FFWler 
besichtigt und Beladewünsche vorgetragen. Bis wann das LF 
10 dann komplett fertig gestellt sein wird, ist derzeit noch nicht 
absehbar, da es noch keinen verbindlichen Liefertermin für 
das Fahrgestell gibt. Als voraussichtlicher Termin wurde Juni 
2023 genannt. 
Um 17 Uhr waren alle Einzelheiten besprochen und es ging 
wieder Richtung Heimat. Um 21:30 Uhr waren alle dann nach 
einem spannenden und lehrreichen Tag wieder daheim in 
Lamerdingen.
Mit von der Partie waren Werner Müller, Maximilian Jaser, 
Manfred Meitinger, Jürgen Engelhardt und Fabian Jaser. „Auch ohne Fahrgestell schon sehr eindrucksvoll: Der Aufbau „unseres“ LF 10“

v. lks.: Barbara Batzer, Lisa Batzer, Birgit Brückelmayr und Josef Batzer

Ein außergewöhnliches Kirchenkonzert
Text: Karola Schenck, Foto: Manuel Fischer und Karola Schenck

Ein außergewöhnliches Konzert fand in der Pfarrkirche St. 
Martin in Lamerdingen statt. Josef Batzer, ein engagierter 
Bürger der Gemeinde, wünschte sich zum 60sten Geburtstag 
dieses außergewöhnliche Flötenkonzert. Auf diese Idee brachte 
ihn das schöne Kirchenkonzert des Musikvereins im vergange-
nen Advent. 

„Unsere Kirche, das am meisten prägende Bauwerk unseres 
Dorfes, ist für mich ein bedeutender Teil der Heimat, ein ver-
trauter Ort – ein Ort zum Beten und der Begegnung mit Gott 
und den Menschen – und auch ein Ort für schöne Musik, die 
der Seele gut tut“, so Batzer in seiner Begrüßungsrede. Neben 
den Geburtstagsgästen hatte sich Batzer sehr über zahlreiche 
weitere Konzertbesucher aus nah und fern gefreut. Zu den 
besonderen Zuhörern zählte Stadtpfarrer Dieter Zitzler, Erster 
Bürgermeister Manuel Fischer, Zweiter Bürgermeister der Stadt 
Buchloe Herbert Barthelemes sowie weitere Gemeinde- und 
Stadträte. Josef Batzers Ehefrau Barbara und seine Tochter Lisa 
hatten zusammen mit Birgit Brücklmayr an der Orgel mehrere 
Stücke eingeübt und gestalteten diese Stunde der Musik. Alle 
Anwesenden konnten sich bei der Ausführung der Musikstücke 
davon überzeugen, dass echte Profimusikerinnen an ihren 
Instrumenten spielten. Die Voraussetzungen für dieses Konzert 
waren jedoch schlecht, denn der Orgelmotor der „Königin der 
Instrumente“ ging in der Karwoche kaputt. Nur durch den 
schnellen fachmännischen Einsatz des Orgelbauers Gunnar 

Schmid sowie des örtlichen Elektrikers, Peter Starkmann, konn-
te die Orgel provisorisch wieder in Betrieb genommen werden. 
Die Aufführung der einzelnen Stücke waren sehr berührend und 
ausdrucksvoll von den Musikern vorgetragen. Gute Beispiele 
dafür waren das „Flower Duet“ oder das Wiegenlied „Le Jardin 
d’Esclarmonde“. Manche Konzertbesucher fanden besonderen 
Gefallen am Rhythmus des Stücks und wippten sogar leise 
im Takt mit. Durchwegs waren es alle hervorragend gespielte 
Stücke, jederzeit klare und verständliche Töne, sowohl in den 
tiefen Lagen, als auch in den Höhen. Besonders schön gespielt 
waren die Stücke, bei denen es einen Wechsel zwischen Flöte 
und Orgel gab. Die klar und schnell gespielten Sechzehntel 
sowohl auf der Orgel als auch auf der Piccoloflöte kamen beim 
Stück „Echoes of Joy“ besonders zur Geltung. Zum Abschluss 
des Konzertes konnten die Besucher noch den wunderschönen 
Klang der Kirchenglocken bewundern.
In seiner Schlussrede dankte Batzer den Künstlerinnen sowie 
allen Beteiligten, die dieses brillante Konzert ermöglicht hatten.
Was für ein großartiges Geschenk hat Josef Batzer bekommen! 
Er hat sich selbst und so viele andere mit einer zauberhaften 
Musik glücklich gemacht. 

Unser Feuerwehrfahrzeug LF 10 ist in Arbeit
 Text und Foto: FFW Lamerdingen /red.
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Gemeinde - Hochzeiten

Oha! Dillishausen auf Bayern 1 - Moderatorin verliebt sich in Ortseingangstafel
 Text und Fotos: Redaktion

Verleihung der Ehrenamtskarte 2023 
Text und Foto: Redaktion

„Das Ehrenamt ist die Seele des 
Ostallgäus“, so Landrätin Maria Rita 
Zinnecker bei der Verleihung der 
Ostallgäuer Ehrenamtskarte im Modeon 
in Marktoberdorf. Auch in diesem Jahr 
haben wir wieder Bürgerinnen und Bürger, 
die sich ehrenamtlich für unsere 
Gemeinde stark machen, für die 
Ehrenamtskarte nominiert. Erfreulicher-
weise wurden alle vorgeschlagenen 
Personen berücksichtigt. Die Verleihung 
fand am 26. März 2023 im MODEON in 
Marktoberdorf statt.  Moderiert wurde die 
Veranstaltung von Thommi Stottrop, die 
musikalische Begleitung kam von der 
Gruppe „Bloßamol“. Landrätin Maria Rita 
Zinnecker informierte über die Angebote 
und Unterstützungsmöglichkeiten der 
Servicestelle für das Ehrenamt im Land-
kreis Ostallgäu. „Doch die Hauptpersonen 
sind Sie“, sagte Zinnecker. Erfreut zeigte 
sie sich, dass die Ehrung in diesem Jahr 
wieder persönlich und im Rahmen einer 
Feierlichkeit möglich war – die letzte 
Ehrung erfolgte wegen Corona nur schrift-
lich.  Neu in diesem Jahr: Zusätzlich zur 
eigenen Karte erhält der Ehrenamtliche 
eine Partnerkarte, die die gleichen 
Leistungen enthält. So können die Angebote gemeinsam genutzt werden. Mit den Karten gibt es freien Eintritt zu Bergbahnen, 
Hallenbädern, Kultureinrichtungen, Schlössern, Freizeiteinrichtungen, Museen und mehr im Ostallgäu.

BGM Manuel Fischer, Matthias Braun mit Begleitung Brigitte Braun, Werner Müller, Gabriele Fischer, mit 
Begleitung Beno Fischer, Elfriede Hefele

Gabriele Fischer  Pfarrgemeinderat
Elfriede Hefele   Pflege Kriegerdenkmal und Blumenschmuck
Karlheinz Fünfer  Mitinitiator und Autor der Chronik Großkitzighofen
Matthias Braun  Ehem. Vorstand Musikverein
Werner Müller   Kommandant Freiwillige Feuerwehr Lamerdingen
Thomas Fischer  Kommandant Freiwillige Feuerwehr Kleinkitzighofen
Martin Kastl   Kommandant Freiwillige Feuerwehr Großkitzighofen
Christian Klein   Kommandant Freiwillige Feuerwehr Dillishausen

Folgende Personen wurden seitens der Gemeinde vorgeschlagen und bestätigt:

Ulla Müller, Moderatorin beim Radio-
sender Bayern 1 war kürzlich hier in 
unserer Gegend unterwegs. Dabei 
ist sie, nach eigenen Worten „einen 
Ticken“ zu schnell gefahren und wurde 
daraufhin am Ortseingang Dillishausen 
von einem roten Smiley und dem Wort 
„OHA“ begrüßt. Das beeindruckte die 
Moderatorin so sehr, dass sie sich an 
Bürgermeister Manuel Fischer wandte 
und wissen wollte, wie es zu dieser 
unkonventionellen Ortseingangstafel 
gekommen ist. 
Sie möchten das auch gerne wissen? 
Das komplette Bayern 1 Interview mit 
Bürgermeister Manuel Fischer (Dauer 
ca. 3 Min.) können Sie auf der Webseite 
von Bayern1 abrufen. Allerdings ist der 
Mitschnitt nur bis 26.04.23 verfügbar, 
das überschneidet sich leider mit der 
Verteilung unseres Gemeindeblattes.
 
Hier vorab die Kurzversion für alle, die 
keine Möglichkeit haben, das Interview 
zu hören: Nachdem Anfang des Jahres 

bei einem Verkehrsunfall die bishe-
rige Geschwindigkeitsmessstation und 
Ortseingangstafel in Dillishausen umge-
fahren wurde, installierte die Gemeinde 
eine neue Anzeigetafel. Dabei kam 
Bauhofmitarbeiter Helmut Herz auf die 
Idee, die Tafel mit einem traditions-
reichen Zusatz in Mundart zu versehen, 
nämlich einem knackigen „Oha“, um 
mehr Aufmerksamkeit bei zu schnellen 
Fahrern zu schaffen. Das hat ja offen-
sichtlich funktioniert – und Dillishausen 
und unsere Ortseingangstafel direkt ins 
Radio gebracht. 
Übrigens: Wer nicht „einen Ticken“ 
zu schnell fährt, wird mit einem „GUT 
GEMACHT“ belohnt. Ulla Müller fin-
det, alle Ortseingangstafeln in Bayern 
sollten so programmiert werden, statt 
nur mit „grantigen roten, nach unten 
Mundwinkel-Zieher-Smileys.“ Das finden 
wir auch. Und wer weiß, vielleicht zie-
hen ja andere Gemeinden nach und 
wir werden künftig von kreativeren 
Ortseingangstafeln begrüßt.



Naturfreunde kennen sie nur zu gut: 
Zecken. Sie stechen, saugen sich 
voll und können dabei verschiedene 
Krankheiten übertragen. Das ist zum 
einen die Borreliose, und zum anderen 
die Frühsommer-Meningoenzephalitis 
(FSME). Meistens bleibt ein Stich ohne 
gesundheitliche Folgen. „Vorsichtig 
sollte man dennoch sein, denn beide 
Infektionen können gefährlich wer-
den“, so Bernd Ruppert von der AOK 
Kaufbeuren-Ostallgäu.

Sichern Sie sich Ihr kostenfreies 
Insektenschutz-Set!
„Wir möchten, dass Sie zukünftig 
zeckensicher unterwegs sind“, so 
Bernd Ruppert. Deshalb haben wir 
ein nützliches Insektenschutz-Set mit 
Zeckenkarte, Insektenschutz-Spray und 
Insektenstich-Kompresse für Sie zusam-
mengestellt.
Sichern Sie sich auf unserer Aktionsseite 
https://fcld.ly/aok-insektenschutz 
Ihr kostenfreies Set: Einfach das 
Formular ausfüllen und Sie erhalten Ihr 
Insektenschutz-Set per Post zugeschickt.
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Info

Achtung Zeckenzeit – Jetzt richtig schützen! 
AOK-Gesundheitstipp zum Zecken-/ Insektenschutz

Pressemitteilung der AOK - Direktion Kaufbeuren-Ostallgäu 

Zecken – Sie sitzen auf einem Grashalm im Laub 
oder Gebüsch und warten auf ihre Opfer
© AOK-Mediendienst

Hege- und Naturschutzschau 2023 
in Westendorf

Hiermit laden wir alle Interessierten 
herzlich ein, uns Jäger auf der Hege- 
und Naturschutzschau 2023 zu besu-
chen.
Am 29. April 2023 ab 10:30h werden 
die Gehörne und Waffen der erlegten 
Wildschweine ausgestellt. Es gibt viel 
zu erzählen, zu erfahren, zu erfragen 
und allerhand Informationsmaterial. 
Auch für Kinder geeignet.
Kommen Sie doch einfach vorbei 
und suchen das Gespräch mit uns 
Jägern in Westendorf im Bürgerhaus 
Alpenblick.

Seit kurzem findet ihr ein Kleinanzeigenboard im TauschHaus in Kleinkitzighofen. Da große Gegenstände keinen Platz im 
TauschHaus haben, könnt ihr dafür nun Zettel ans Board hängen. Wenn ihr etwas Spezielles sucht, könnt ihr auch das ans Board 
hängen. Was uns natürlich auch freut: Wenn ihr einfach mal Danke sagen wollt oder Anregungen habt.

 *Leider wurden inzwischen alle Magnete 
vom Board entwendet. Trotz Hinweis wur-
den sie bisher nicht zurückgebracht. 
Daher Anzeigen bitte einfach mit Tesa 
ans Board hängen. Vielleicht finden ja 
auch ein paar Magnete den Weg zurück .

Neuigkeiten vom TauschHaus in Kleinkitzighofen
Text und Fotos: Lena Feyerle

Fundsachen
Schlüsselbund gefunden in der Karwoche 
in Lamerdingen an der Hauptstrasse.

https://fcld.ly/aok-insektenschutz


Sie können Ihre Bewerbung auch direkt bei uns in der Kita St. Martin abgeben 
oder per E-Mail an kita.lamerdingen@bistum-augsburg.de senden.

In diesem Jahr gestal-
tete jede Gruppe 
gemeinsam ein 
großes Osternest aus 
Naturmaterialien, wie 
zum Beispiel Ästen 
und Moos. Dieses 
Gruppennest füllten 
wir dann mit Eiern, 
welche wir bei einer 
spannenden Oster-
eiersuche in der 
gesamten Einrich-
tung am 11.04.23 
gefunden haben. Im 

Anschluss genossen wir ein Osterfrühstück mit einem Brunch-
Buffet. Die tollen Leckereien dazu wurden von den Eltern mitge-
bracht. Vor den Osterferien vermittelten wir den Kindern die 
religiöse Ostergeschichte in den jeweiligen Gruppen. 
Unser Fokus lag in diesem Jahr auf einer gemeinsamen Feier. 
Die Kinder erhielten deshalb nicht wie gewohnt ein kleines 
Präsent, sondern jede Gruppe bekam ein Buch oder ein Spiel. 
Dieses spendete der Elternbeirat aus seiner Kasse, ein herz-
liches Dankeschön dafür! Unser herzlicher Dank gilt ebenfalls 
Kerstin Götzfried! Sie stellte uns die Eier zur Verfügung, die 
unser Team vom Elternbeirat dankenswerterweise für uns bunt 
färbte.

Mit den Kleinen ganz groß?

Erzieherin (m/w/d)

Lamerdingen

 

Kita "St. Martin", 30-39 Std./Woche
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Ostern in der KiTa
Text und Fotos: Kindergarten Lamerdingen

Ostereierjagd bei der Schützenlust Dillishausen
Text: Kathrin Sirch, Fotos: Schützenlust Dillishausen

Nach dreijähriger coronabedingter Pause fand heuer das tra-
ditionelle Osterschießen der Schützenlust Dillishausen wieder 
statt. Schützenmeister Josef Sirch konnte sich über zahlreichen 
Besuch im nahezu voll besetzten Schützenheim freuen. 

Mehr als 40 Schützinnen und Schützen gingen dabei fol-
gendermaßen auf die Jagd nach insgesamt 260 gefärbten 
Ostereiern: Die Ringe von fünf Schüssen wurden je Teilnehmer 
addiert und die Summe wiederum durch die Ringzahl eines der 
fünf Schüsse geteilt. Dieser „entscheidende“ Schuss wurde 
natürlich erst nach Abschluss aller Schießeinlagen ausgelost. 
Je schlechter der ausgeloste Schuss im Vergleich zu den vier 
anderen Schüssen, umso mehr gefärbte Eier winkten als 
Gewinn; je besser dieser Schuss im Vergleich, desto weniger 
Beute gab es mit nach Hause. Dementsprechend groß war 
die Spannbreite von zwei bis zwanzig gewonnen Eiern je 
Teilnehmer. Zusätzlich konnte sich jeder Schütze über einen 
Schoko-Osterhasen freuen. Abschließend kamen noch fünf 
österliche Sonderpreise unter allen Teilnehmern zur Verlosung, 
ehe der Abend bei gemütlichem Beisammensein ausklang.
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Amtliche Termine
und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

 Dienstag   15:00 - 17:00  Uhr
 Mittwoch  08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Freitag ab 17:00 Uhr u. nach 
Vereinbarung. Tel. 08248 371
jeden Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schlachtschüssel
jeden Freitag ab 17:00 Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
18:30 Uhr. Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr

Schützenheim Dillishausen
Freitag ab 19:30 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18:30 Uhr
Tel. 0170 112 77 18

Wöchentliche Termine

jeden Montag
19:00 Uhr  Gymnastikgruppe in Klein- 
 kitzighofen/ Rücken-Aktiv  
 mit Flexistab, Alte Schule
20:00 Uhr  Musikverein Lamerdingen,
 Orchesterprobe im Probenraum 
  
jeden Dienstag
19:30 Uhr SV “Almenrausch”, 
 Großkitzighofen, Schießabend

jeden Freitag
17:30 Uhr  Jugendkapelle Gennach-
 Lamerdingen, Orchesterprobe  
 im Probenraum 
19:00 Uhr Schützenverein“Almenrausch”  
 Großkitzighofen Schießabend
19:30 Uhr  Schützenverein
 “Schützenlust Dillishausen”
 Trainingsabend mit   
 Jugendtraining
19:30 Uhr  Schützenverein“Hubertus”
 Lamerdingen Übungsschießen 
 Schützenheim

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216
info@lamerdingen.de

Öffnungszeiten
Dienstag  09:00 -  12:00  Uhr
Donnerstag        14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 -  12:00  Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen

Bürgersprechstunde
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr

Die Seniorenbeauftragte erreichen Sie 
unter Tel. 08241 962650

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme von Grüngut u. 

Gartenabfällen

Die Termine für Juni bis zum 22.05.2023 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder info@atelierbayer.de melden.   Änderungen vorbehalten!     

30. April, Sonntag
20:00 Uhr Maifeuer Schützenlust  
 Dillishausen am Vereinsheim

30. April, Sonntag
16:00 Uhr Maibaumaufstellen
17:30 Uhr Maibaumfest
 Landjugend Lamerdingen

1. Mai, Montag
13.00 Uhr Maibaumaufstellen
 FFW Großkitzighofen
14.00 Uhr  Feier im Dorfhausgarten GK

Termine

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

www.zimmereiport.de

Am Schorenbach 10
86807 Buchloe - Honsolgen
Tel. 0173 - 8574970
info@zimmereiport.de

Zimmerer-Geselle / Azubi

in Lamerdingen
www.zimmereiport.de

Wir suchen Verstärkung

Von Juni – September 2023
erfolgt die Abfuhr der Biotonnen 
wieder wöchentlich!

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern  089 192 40

Telefonseelsorge  0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
  0800 111 033 3

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   
  0800 011 601 6

LEW 24-Stunden-Störungshotline
  0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
  08248 888 474 0 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de  0172 860 327 5

Die Notfall-Rufnummern

 

Cafe Zuckerl „Zamzeit“
Donnerstag 4. und 18. Mai 

ab 18:00 Uhr

5. Mai, Freitag
14:30 bis Tag der offenen Tür
18:00 Uhr Hebammenpraxis   
 Regenbogen 
 Lamerdingen, Hauptstraße 6



Infos - Termine - Veranstaltungen - Geschichtliches

9 

Maibaumfest
Am Sonntag, den 30.04. 2023 ab ca.17:30 Uhr

in Lamerdingen am Maibaum bei der Kirche

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Sitzmöglichkeit sowie Schutz vor Wind 
und Regen bietet sich im Zelt. Der Kran 
zum Aufstellen des Baumes kommt 
gegen 16:00 Uhr.

Die Landjugend Lamerdingen freut sich 
auf Euer  Kommen!

Termine im März

Datum Auftritt Ort Uhrzeit

01.05.23 Maibaumaufstellen 
in Großkitzighofen

Maibaumplatz in 
Großkitzighofen

13:00

18.05.23 Feldgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt

Friedhof der 
Kirche in 
Kleinkitzighofen

10:00

Rad zu verschenken

Ein Bürger unserer Gemeinde hat das abgebildete Fahrrad 
abzugeben. Wer Interesse hat, kann sich gerne unter den 
angegebenen Kontaktdaten bei Uli Müller aus Dillishausen 
melden. ulrich.a.mueller@t–online.de, 0152 5102 3959

Maibaumaufstellen 
Am Montag, den 01. Mai in Großkitzighofen ab 13:00 Uhr

Ab 14:00 Uhr gibt’s 
im Dorfhausgarten 
Gegrilltes, Kaffee 
und Kuchen. Es 
spielt die Blasmu-
sik Lamerdingen.
 
Wir hoffen auch 
auf eure tatkräf-
tige Unterstützung 
beim Aufstellen 
und Herrichten des 
Baums.

Die FFW Groß-
kitzighofen freut 
sich auf euer  
Kommen!

Vor 100 Jahren

Diese Anzeige erschien am 26. Mai 1923 im Buchloer 
Anzeigeblatt und wies auf die Fahnenweihe am Sonntag 
den 27. Mai 1923 hin. Die Fahne die bei der damaligen 
Taubstummenanstalt in Dillingen in Auftrag gegeben wurde 
kostete lt. Kostenvoranschlag 109.000 Mark (Beginn der 
Inflation) Dieser Betrag wurde durch Haussammlungen 
und Vereinsvermögen aufgebracht. Der Veteranen und 
Kriegerverein der 1873 gegründet wurde, feierte zugleich 
sein fünfzigjähriges Gründungsfest. 

Text: Hans Trautwein, Anzeige: Archiv

„Der Mai ist gekommen...“         Foto: Barbara Bayer
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Pokalfinale bei den Almenrausch-Schützen
Text und Foto: Michael Strommer

Simon Fried gewinnt mit minimalem Aufwand den Pokaltitel der Gewehrschützen 2023

Auch heuer fand das Pokalfinale 
der Almenrausch-Schützen wieder 
großen Anklang. In vier Klassen hat-
ten sich jeweils neun Schützen und 
Schützinnen während der Vereins-
meisterschaftssaison qualifiziert. Dazu 
waren besonders gute Blattl nötig, wäh-
rend beim Finale die Ringwertung über 
das Weiterkommen in die nächste Runde 
entschied. Bei den Auflageschützen prä-
sentierte sich Siegfried Seitz in beste-
chender Form. Mit fünf Zehnern mar-
schierte er gefahrenlos bis in die Runde 
der letzten beiden Schützen. Wie im 
Vorjahr traf er dort auf Alois Kiechle. Vor 
einem Jahr gewann Seitz, doch heuer 
hatte Kiechle das Glück auf seiner Seite. 
Lediglich einen Zehntelring war sein letz-
ter Schuss (10,4 Ringe) besser, als der 
seines Kontrahenten. Rang Drei ging an 
Ehrenschützenmeister Alois Geirhos.
Spektakulär begann der Finaldurch-
gang bei der Jugend. Mitfavoritin Reka 
Bus, eine der absoluten Spitzennach-
wuchsschützinnen im Verein, schied 
sang- und klanglos mit 3,3 Ringen beim 
ersten Schuss aus. Besser machte es 
Franziska Hartmann. Sie steigerte sich 
fast kontinuierlich Schuss für Schuss 
und gewann souverän den Titel. Doch 
etwas überraschend stand Raphael Auer 
mit ihr am Ende im Duell. Er verlor 
nach zwei Zehnern beim letzten Schuss 
die Nerven und durfte sich trotzdem 
über den zweiten Rang freuen. Der drit-
te Stockerlrang ging an die letztjährige 
Pokalsiegerin Lea Kiechle.

Gewohnt eng ging es in der Runde der 
Pistolenschützen her und manchmal 
braucht man auch ein Quäntchen Glück. 
Dies hatte heuer Akos Bus. Letztes Jahr 
noch knapp am Titel vorbeigeschrammt, 
hatte er heuer im sechsten Durchgang 
sehr viel Glück. Er schoss schwache 4,8 
Ringe, doch Johannes Fried war noch 
ein Zehntel schlechter. Danach drehte 
Bus jedoch richtig auf und gewann 
den Titel mit einem Zehner und einem 
Neuner knapp vor Simon Fischer. Rang 
drei ging an Sportleiterin Edith Schwarz-
Schneider.

„Ein gutes Pferd springt nur so hoch wie 
es muss“, analog dieser Weisheit schoss 
sich Simon Fried zum Pokaltitel bei den 
Gewehrschützen. Ohne einen Zehner 
erzielt zu haben, gewann er den Titel. 
Im Gegenteil dazu traf Edith Schwarz-
Schneider dreimal voll ins Schwarze, 
mußte sich aber am Ende mit dem 
Vizetitel begnügen. Von neun Teilnehmern 
im Finale der Gewehrschützen waren drei 
Stände durch die Geschwister Kiechle 
belegt. Johanna Kiechle schaffte es als 
Dritte auf das Siegerpodest.

von links : Franziska Hartmann, Simon Fried, Akos Bus, Alois Kiechle

www.amt-e.de
Elektrofahrzeuge für jede Alltagsanforderung

Auto- und Motorradtechnik Zehetner | Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen | info@amt-e.de

Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de
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Vorstand Bernhard Fendt konnte im gut 
gefüllten Sportheim 61 Vereinsmitglieder 
zur Generalversammlung 2023 begrü-
ßen.
Der FSV Lamerdingen besteht aktuell 
aus 441 Mitgliedern – ein Zuwachs von 
22 Mitgliedern zum Vorjahr. Die 
Jugendabteilung des FSV hat aktuell 
enormen Zulauf – 141 Mitglieder sind 
unter 18 Jahren. Grundlage hierfür ist 
eine hervorragende Jugendarbeit.
Jugendleiter Stefan Hefele berichtete von 
zahlreichen Aktionen – unter anderem 
ein Schnuppertraining für den Kinder-
garten, einem Jugendturnier, einem 
Trainings-Camp im Sommer, einem Kino-
abend und der Jugendweihnachtsfeier. 
Zudem erfreuten sich die Jugendlichen 
über zusätzliche Trainingseinheiten 
durch die Münchner Fußballschule und 
in der Landsberger Speed Area. Leider 
müssen bei den Jugendlichen neuer-
dings Nutzungsgebühren für die Hallen 
in Buchloe entrichtet werden. Hier fielen 
im vergangenen Jahr 1.200 € an.
Bei den Senioren wird es im Sommer zu 
einem Trainerwechsel kommen – 
Michael Grigoleit aus Germaringen wird 
die Verantwortung für die erste 
Mannschaft des FSV Lamerdingen über-
nehmen. Spielleiter Markus Heinzler gab 
einen Überblick über die sportliche 
Situation der beiden Seniorenmann-
schaften und Markus Ludl berichtete 
über die abgelaufene AH-Saison. 
Highlight war hier der Ausflug nach 
Kirchentellinsfurt. Die „Alten Herren“ hin-
terließen dort einen bleibenden Eindruck 
und wurden sogar lobend in der lokalen 
Presse erwähnt.
Für die Platzsanierung mit Brunnenbau 
und Bewässerungsanalage stellten die 
Verantwortlichen vor zwei Jahren einen 
Antrag beim BLSV. Dieser wurde nun voll-
ständig genehmigt und abgeschlossen – 
50 Prozent der Gesamtkosten waren för-
derfähig und so fließen 59.100 € in die 
Vereinskasse. Um den guten Zustand der 
Plätze zu erhalten ist im Sommer eine 
weitere Pflegemaßnahme geplant – die 
Kosten belaufen sich hier auf 12.000 €. 
Von den Plätzen wurden zusätzlich 
Bodenanalysen und darauf basierende 
Düngepläne erstellt.
Die Asphaltierung des Parkplatzes inklu-
sive Markierungsarbeiten wurden abge-
schlossen. Der FSV beteiligte sich hier 
zur Hälfte an den anfallenden Kosten 
(ca. 8.500€)

Generalversammlung beim FSV Lamerdingen
Text: Bernhard Fendt, Foto: Stefan Hefele

Die zahlreichen Investitionen und die 
Steigerung bei den laufenden Kosten 
konnten nur durch die zahlreiche 
Unterstützung von Firmen und Spendern 
gestemmt werden. Vorstand Bernhard 
Fendt bedankte sich bei den Sponsoren 
– viele neue Banden rahmen das 
Hauptspielfeld des FSV ein.
Die Verantwortlichen des FSV erstellten 
einen Antrag für das Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen“ 
um das komplette Vereinsgebäude zu 
sanieren. Hier kann mit einem För-
deranteil von mindestens 50 Prozent 
gerechnet werden. Bei den restlichen 
Kosten war eine Aufteilung zwischen 
dem FSV Lamerdingen und der Gemeinde 
geplant. Aufgrund der hohen Gesamt-
investition und der angespannten 
Haushaltslage bei der Lamerdinger 
Gemeinde wurde der Antrag im 
Gemeinderat einstimmig abgelehnt.
Kassierer Thomas Baur konnte erfreu-
liche Zahlen präsentieren. Der FSV 
Lamerdingen wirtschaftet hervorragend 
und nutz alle Fördermöglichkeiten opti-
mal aus. Die beiden Kredite für die 
Flutlichterneuerung und die Platz-
sanierung in Höhe von 145.000 € kön-
nen bis Mitte 2023 getilgt werden – 
damit ist der FSV bereits zwei Jahre nach 
den hohen Investitionen wieder schul-
denfrei. Aufgrund der engen Finanzlage 
der Gemeinde Lamerdingen versucht der 
FSV Lamerdingen alle anstehenden 
Investitionen in 2023 aus eigenen 
Mitteln zu stemmen.

Helmut Bader 
wurde als zweiter 
Kassierer und 
„Sportheim-Chef“ 
nach drei Jahren 
gebührend verab-
schiedet. Zudem 
geht Monika Lenz 
nach über 3 Jahrzehnten „Sportheim-
Dienst“ in den wohlverdienten Ruhestand 
und wurde mit großem Applaus bedacht. 
Auf beiden Positionen sucht der FSV 
Lamerdingen dringend nach Verstärkung 
um die jährlich über 150 Öffnungstage 
und die zahlreichen Aktionen rund um 
die Vereins-gaststätte zu stemmen.
Die Satzung des FSV Lamerdingen wurde 
von Markus Hefele auf den neuesten 
Stand gebracht und von der Versammlung 
abgesegnet.
Ehrenamtsbeauftragter Helmut Brauchle 
führte anschließend die Ehrungen für 
langjährige Mitglieder durch. (siehe Foto)
Bürgermeister Manuel Fischer über-
brachte Grüße von der Gemeinde und 
lobte die FSV`ler für ihre tolle Leistung 
im vergangenen Jahr. Er stellte dabei 
nicht nur die sportliche sondern auch die 
gesellschaftliche Bedeutung des FSV 
heraus.
Bernhard Fendt konnte nach einer kurzen 
Vorausschau auf das anstehende Jahr 
mit einem großen Dank an alle ehren-
amtlichen Helfer und natürlich an die 
komplette Vorstandschaft die Jahres-
versammlung beenden.

Hinten von links: 1. Vorstand Bernhard Fendt, Ehrenamtsbeauftragter Helmut Brauchle, 
  2. Vorstand Robert Stammel
 Vorne von links:  Werner Stammel (60 Jahre), Monika Lenz (40 Jahre), Thomas Fischer (25 Jahre)
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Obst- und Gartenbauverein Dillishausen
Text: Andrea Blattner, Fotos: Obst und Gartenbauverein Dillishausen

Dillishausen · Tel. 0 82 41-89 89
www.holzhaus-weiss.de

Komm in unser Team!
Wir suchen (m/w/d):

 ZIMMERER/SCHREINER
 TROCKENBAUER
 DACHDECKER
 SPENGLER

Jetzt online
bewerben!

BAUEN MIT LEIDENSCHAFT

HANDWERK HAT ZUKUNFT

HOLZHAUS

HOLZBAU

DACHBAU

SANIERUNG

SPENGLER

Die neue Aktion des Obst und Gartenbauverein Dillishausen ist angelaufen. Jeder 
neue Erdenbürger eines Mitglieds bekommt einen Obststrauch nach Wahl vom 
Verein. In den Genuss kamen Sophia Sirch im Juli geboren, Sarah Eschenlauer und 
Lara Kögel beide im August geboren. Überall wurden die Sträucher mit Freude emp-
fangen, worüber sich Monika Kugelmann und Andrea Blattner von der Vorstandschaft 
sehr freuten.

Als weitere Aktion wird sich der Verein an der Baumaktion des Landesverbands 
beteiligen. Dort kann jedes Mitglied Hochstämme für kleines Geld erwerben. Weitere 
Detailinformationen werden per Brief den Mitgliedern ausgeteilt.

Familie Eschenlauer Familie Sirch   

Familie Kögel
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Wir denken an Karlheinz Fünfer 
In Trauer nehmen wir Abschied von 
Karlheinz Fünfer, der am 26. März 2023 
im Alter von 77 Jahren von uns gegan-
gen ist. Der Gemeinde Lamerdingen 
ist es ein Anliegen die außergewöhn-
lichen Verdienste des Verstorbenen zu 
würdigen.

Im Rahmen der Dorferneuerung im 
Jahr 2004 hat Karlheinz Fünfer den 
Arbeitskreis „Geschichte“ im Ortsteil 
Großkitzighofen erfolgreich geleitet. 
Im Zuge dieser Tätigkeit entstand 
auch die Idee einer Dorfchronik. Im 
Februar dieses Jahres war es endlich 
so weit. Die in ehrenamtlicher Arbeit 
von Karlheinz Fünfer verfasste Chronik 
„Großkitzighofen in Wort und Bild“ 
wurde der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Akribisch und mit großer Beharrlichkeit sammelte er jahrelang Informationen, 
stellte umfangreiche Recherchen an und führte zahlreiche Gespräche. Er tat 
dies stets mit vorbildlichem Engagement - insbesondere mit großer Leidenschaft 
und viel Herzblut. Selbst trotz zuletzt starker gesundheitlicher Einschränkungen 
stellte er erfolgreich seine Chronik fertig und hat sich damit selbst ein Denkmal 
gesetzt. Sein Werk ist ein großartiger Beitrag zum gesellschaftlichen Leben und 
ist für die Gemeinde Lamerdingen ein bleibender Schatz.
Dafür sind wir ihm für alle Zeiten zu Dank verpflichtet und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gelten vor allem der Familie von 
Karlheinz Fünfer. 

Im Namen der Gemeinde Lamerdingen, BGM Manuel Fischer

Erinnerung an Karlheinz Fünfer
Eigentlich wollten wir noch ein Glaserl 
zusammen trinken und auf den erfolg-
reichen Abschluss der Chronik anstos-
sen. Das haben wir leider nicht mehr 
geschafft. So bleibt die Erinnerung an 
eine inspirierende und freundschaftliche 
Zusammenarbeit. 
Karlheinz hatte ja schon Bücher im 
Rahmen seiner Lehrtätigkeit als Rektor 
der Mittelschule Germaringen u.a. in 
Zusammenarbeit mit dem Bauer Verlag 
aus Thalhofen erfolgreich herausge-
bracht. So war seine Vorstellung, wie 
die Chronik ausschauen sollte, von 
Anfang an ziemlich genau definiert. Die 
Gliederung war schon so gut wie fertig, 
als wir uns zum ersten Mal zusammen-
setzten. Mehr als 2 Jahre haben wir dann 
mit Unterstützung seiner Frau und Josef 
Bauer vom Bauer Verlag an der Chronik 
gearbeitet. Vieles hat uns in dieser Zeit 
ausgebremst, gesundheitliche Probleme, 
Computerabstürze, ein Blitzeinschlag und 
nicht zuletzt die Coronaeinschränkungen.
Ich war fasziniert von Karlheinz´ lockerem 
und unterhaltsamen Stil, den ich bereits 
in den Jahren 2007-2009 kennenler-
nen durfte, als er das Redaktionsteam 
unseres Gemeindeinformationsblattes 
mit seinen Texten und Ideen unterstüzte.
Du warst eine große Bereicherung für 
uns. Wir vermissen Dich und werden Dein 
Andenken für immer bewahren.
Barbara Bayer für das Chronikteam

       
Hochzeit im April

  
Den Bund der Ehe sind Regina Schönberger, 

geb. Söldner, und Andreas Schönberger, beide 
wohnhaft in Großkitzighofen, eingegangen. 

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir 
alles Liebe und alles Glück auf dieser Welt.

Regina Schönberger, geb. Söldner, und Andreas Schönberger
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Jährlich am Pfingstmontag brechen einige Lamerdinger auf, 
um zu Fuß nach Kloster Andechs zu wallfahren. Diese Wallfahrt 
lässt sich in ihrer Tradition bis ins Jahr 1723 zurückverfolgen. 

Damals war der Anlass um die Verschonung von Viehseuchen 
zu bitten. Da nahezu alle Bewohner des Dorfes von der 
Landwirtschaft lebten, hatte dies einen hohen Stellenwert.
Um 1882 stiftete die Gemeinde Lamerdingen eine Votivkerze, 
die im Kloster aufbewahrt und alljährlich zum Wallfahrtstag am 
Altar der Wallfahrtskirche aufgestellt wird.
Die Tradition dieser Wallfahrt wurde zwar einige Male unterbro-
chen, doch stets neu wiederbelebt. Nach einer Unterbrechung 
von 1971-1974 übernahm 1975 die Kath. Landjugend die 
Initiative und organisierte die Wallfahrt erneut. Seitdem mar-
schieren die Lamerdinger fast jedes Jahr nach Andechs. Leider 
konnte wegen Corona die Wallfahrt 2020 und 2021 nicht statt-
finden. 2022 fiel sie aus, da niemand mitgehen wollte. Weil in 
diesem Jahr die Wallfahrt auf 300 Jahre zurückblicken kann, 
hofft Organisator Batzer auf eine Wiederbelebung.
Gegen 1.00 Uhr in der Nacht treffen sich die Wallfahrer 
am  Papstdenkmal. Nach einer kurzen Einstimmung begibt 
man sich  auf den Weg. Sobald  man das letzte Haus hin-
ter sich gelassen hat, beginnen die Wallfahrer mit dem 
Rosenkranzgebet, das sich durch seine Rhythmik und den 
Gebetswechsel gut für eine Fußwallfahrt eignet. Unterwegs 
werden mehrere Rosenkränze, Litaneien und Fürbitten gebe-
tet, wobei in den Pausen noch viel Zeit für das gemeinsame 
Gespräch oder auch zum Nachdenken bleibt.
Beim Bayertor in Landsberg wird erstmals eine kurze Rast ein-
gelegt. Danach geht man über Schwifting nach Unterfinning. 
Dort ist seit vielen Jahren Frau Barbara Donner so freundlich, 
die Lamerdinger Wallfahrer für eine ausgiebige Rast aufzuneh-
men. Gut ausgeruht geht es nun weiter nach Utting, wobei ein 
gutes Stück des Weges durch die Fluren von Gut Achselschwang 
führt. Von dort aus können die Wallfahrer bei gutem Wetter 
erstmals den heiligen Berg und die Wallfahrtskirche sehen. 
An diesem Punkt halten die Pilger zum Gebet inne. Dabei 
wird heute noch ein Gebet gesprochen, das aus einem mehr 
als hundert Jahre alten Gebetbuch für die Wallfahrt zum 
Heiligen Berg stammt. Die berührende Atmosphäre dieses 

Augenblickes kann kaum beschrieben werden, man muss es 
miterlebt haben.
Gegen 9.00 Uhr fährt dann das Schiff von Utting nach 
Herrsching. Bei dieser Schiffahrt trifft man auch regelmäßig 
die Wallfahrer aus Ziemetshausen und es ergeben sich unter-
haltsame Gespräche. In Herrsching angekommen geht man 
durch das Kiental hinauf zum Kloster Andechs. Um 11.00 Uhr 
findet der Wallfahrtsgottesdienst in der Klosterkirche statt.
Nach der hl. Messe trifft man sich noch im Bräustüberl 
für das leibliche Wohl. Die Wallfahrer werden meist von 
Familienangehörigen oder Bekannten abgeholt, wobei auch 
Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Alle Gemeindemitglieder und auch Auswärtige sind herzlich 
eingeladen, am Pfingstmontag, den 29.Mai 2023 an dieser 
Wallfahrt teilzunehmen. Diese Aktion verbindet die Pflege der 
Tradition, sportliche Herausforderung und die Möglichkeit Gott 
ein Stück näher zu kommen. 

Gute Schuhe, der Witterung entsprechende Kleidung ( evtl. 
auch Regenschirm) und eine konditionelle Vorbereitung sind 
von Vorteil. Aus organisatorischen Gründen wird darum gebe-
ten, sich bis Freitag, den 26. Mai 2023 
bei Josef Batzer, Tel. 08248 458 oder 0173 2118371,
batzer.josef@gmail.com, anzumelden. 

Die Wallfahrt findet in der Regel bei jeder Witterung statt.

300 Jahre Lamerdinger Andechswallfahrt 
Text: Josef Batzer,  Bild: „Blick nach Andechs“, Pastellzeichnung von Barbara Bayer

„Es blüht überall in Kleinkitzighofen“            Foto: Anette Magg
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Mi 03.05. LA 19.15Uhr Eucharistiefeier mit Marienlob  
Do 04.05. KK 19.15Uhr Eucharistiefeier
Fr 05.05. GK 16..30Uhr Bruderschaftsrosenkranz  
Sa 06.05. LA  16.00Uhr Rosenkranz  
So 07.05. DI 09.00Uhr Eucharistiefeier  
 LA  10.30Uhr Eucharistiefeier  
 GK 10.30Uhr Wort-Gottes-Feier  
Di 09.05. GK 19.15Uhr Eucharistiefeier 
Fr 12.05. DI 18.45Uhr Rosenkranz   
 DI 19.15Uhr Eucharistiefeier  
Sa 13.05. LA  14.00Uhr Taufe von Amelie Hummel  
 LA  16.00Uhr Rosenkranz  
 GK 19.15Uhr Eucharistiefeier  
So 14.05. KK 09.00Uhr Eucharistiefeier  
 DI 10.30Uhr Eucharistiefeier  

So 14.05. LA  19.15Uhr Feierl. Maiandacht beim Marienstock  
   gestaltet von der Singgemeinschaft LA 
   bei schlechtem Wetter in der Kirche  
Mo 15.05. DI 19.15Uhr Bittmesse anschl. Bittgang  
 KK 19.15Uhr Bittgang  
Di 16.05. GK 19.00Uhr Bittgang von der Pfarrkirche 
   zur roten Kapelle  
 19.15Uhr Bittmesse für Groß- und Kleinkitzighofen 
Mi 17.05. LA  19.15Uhr Bittgang anschl. Bittmesse  
Do 18.05. LA  08.45Uhr Bittgang nach Kleinkitzighofen  
 GK 08.45Uhr Bittgang nach Kleinkitzighofen  
 KK 09.30Uhr Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
Sa 20.05. LA  16.00Uhr Rosenkranz  
 DI 19.15Uhr Wort-Gottes-Feier  
So 21.05. LA  09.00Uhr Eucharistiefeier  
 GK 09.00Uhr Eucharistiefeier  
 KK 10.30Uhr Eucharistiefeier  
  11.45Uhr Tauffeier von Katharina Klara Kögel  
DI 23.05. GK 19.15Uhr Eucharistiefeier  
Fr 26.05. DI 18.45Uhr Rosenkranz  
  19.15Uhr Eucharistiefeier  
Sa 27.05. LA  16.00Uhr Rosenkranz  
So 28.05. DI 09.00Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten  
 GK 10.30Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten  
Mo 29.05. KK 09.00Uhr Eucharistiefeier Pfingstmontag  
 LA  10.30Uhr Eucharistiefeier Pfingstmontag  
Mi 31.05. LA  19.15Uhr Eucharistiefeier mit Marienlob 
 

Diese Vorschau der Gottesdienste ist nicht verbindlich, es sind 
jederzeit Änderungen möglich. Den aktuell gültigen Gottes-
dienstanzeiger entnehmen Sie der Zeitung, der Homepage der 
PG Buchloe https://www.katholiken-buchloe.de, den Schau-
kästen, oder den Info-Ständen in den Kirchen.  

 So 30.04. 10:00 Uhr Gottesdienst an Jubilate
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Do 04.05. 20:00 Uhr S(w)inging Gospel
Sa 06.05. 10:00 Uhr Escape-Room-Game für Konfirmierte,   
   Anmeldung bei Rel.Päd. Wappler
So 07.05. 10:00 Uhr Gospelgottesdienst mit Abendmahl an   
   Kantate (Pfr. Fait), musikalische Gestaltung  
   durch S(w)inging Gospel zeitgleich ist   
   Kindergottesdienst
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mo 08.05. 20:00 Uhr Frauentreff „Wir machen gemeinsam   
   Tapas“
Di 09.05. 16:00 Uhr Vorbereitungstreffen Mini-Kirche
Do 11.05. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Fr 12.05. 17:00 Uhr „Gespräch mit der Königin der Instrumente“ –  
   Orgelführung für Kinder
So 14.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum an  
   Rogate (Pfr. Fait) ansch. Kirchenkaffee
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Di 16.05. 19:00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief

Do 18.05. 10:00 Uhr Gottesdienst an Christi Himmelfahrt (Pfr. Fait)
   bei gutem Wetter im Garten/Gemeindehaus
So 21.05. 10:00 Uhr Familiengottesdienst an Exaudi 
   (Rel.Päd. Wappler und Team) 
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mo 22.05. 19:00 Uhr Frauenrunde 
   „Eine besondere Stadtführung in Landsberg”
Do 25.05. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
Fr 26.05. 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe
 17:00 Uhr Mini Kirche
So 28.05. 10:00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag
    (Prädikantin Elsner) 
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mo 29.05. 10:00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag gestaltet vom  
   Team des Männerstammtisches
So 04.06. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst an Trinitatis 
   (Pfr. Fait)
 12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache

 Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen auf  
 unserer Homepage www.buchloe-evangelisch.de 

Katholische Gottesdienste in der Gemeinde Lamerdingen

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Hoffnungskirche in Buchloe
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Am 29.03.2023 fand die jährliche 
Mitgliederversammlung der Garten-
freunde Großkitzighofen statt.

Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung 
bereicherte die ca. 40 Gartenfreunde 
Ulrike Windsperger aus München mit 
ihrem Vortrag „Der Garten in Zeiten des 
Klimawandels“ den Abend. Nach einem 
kurzweiligen Bericht über die Veränderung 
des Klimas erklärte Frau Windsperger 
wie wir die „Gärtnerei“ bestmöglich an 
die Veränderungen des Klimas anpas-
sen können. Weiter machte sie ganz klar 
und mit Humor darauf aufmerksam wie 
wichtig es ist, die Natur, insbesonde-
re die Böden, mehr zu achten und das 
Anbauen unserer Nahrung wieder mehr 
im Einklang mit der Natur zu gestalten. 
Frau Windsperger konnte nahezu jede 
Frage beantworten und leistete uns nach 
ihrem Vortrag noch Gesellschaft, um sich 
mit den Gartenfreunden auszutauschen.
Nach diesem inspirierenden Vortrag wur-
den die Lose für die beliebte Tombola 
restlos verkauft. 
Das Fazit, das ich aus diesem Abend 
ziehe ist, dass jeder etwas dazu beitragen 
kann, um der Natur wieder ein Stückchen 
näher zu kommen. Es wird nicht viel 
bringen, immer nur darauf zu warten bis 
andere etwas unternehmen. Jeder ein-
zelne ist dazu aufgerufen, etwas zu tun, 
im Rahmen seiner Möglichkeiten, dass 
unsere Umwelt mit weniger Schadstoffen 
belastet und die Natur wieder achtsamer 
behandelt wird. Und wenn jeder etwas 
macht, dann sind es plötzlich ganz viele! 
Wir haben nur diese eine Natur. Also, 
lasst uns schauen, was jeder einzelene 
beitragen kann, aber auch wie wir uns 
gegenseitig unterstützen können, dieses 
Fleckchen Erde im Einklang mit der Natur 
noch lebenswerter für alle Tiere, Pflanzen 
und Menschen zu machen.

Herzliche Grüße
Carina Sing und die Gartenfreunde

Berichte und Infos vom Gartenfreundeverein Großkitzighofen
Text und Foto: Carina Sing

 Aktion Gelbe Schleife    
•  Du hast zu Hause Obst oder Gemüse, das noch gut 

ist. Du schaffst es aber nicht es zu verwerten und 
zum Wegwerfen ist es zu schade?  Du hast viele 
Pflänzchen großgezogen, die bei Dir nicht alle Platz 
haben? Dann stell diese in einer entsprechenden 
Kiste an die Straße bzw. den Gehweg und binde an 
die Kiste eine gelbe Schleife.

•  Du brauchst Obst oder Gemüse, hast aber keine 
Lust einkaufen zu fahren? Du brauchst Pflänz-chen 
für Dein Hochbeet? Dann geh im Dorf spazieren 
und schau nach den Kisten mit gelben Schleifen. 
Dort darfst Du Dir einfach etwas nehmen.

Termine zum Vormerken:
Kräuterwanderung für Erwachsene, Freitag, 26.05.2023 
Kräuterwanderung für Kinder, Samstag, 27.05.2023

Nach einem Jahr Pausierung wegen der Brunnensanierung im letzten Jahr, 
verwandelten auch heuer wieder einige engagierte Frauen, angeleitet durch 
die Ortsbäuerinnen Kerstin Götzfried und Maria Fischer, den eher schlichten 
Kleinkitzighofer Dorfbrunnen in einen prächtigen Osterbrunnen. Das Besondere 
an diesem Brunnen ist: Das Wasser stammt aus der Quelle, welche ehemals die 
beiden Dörfer Klein-und Großkitzighofen schon seit 1907 zuverlässig und ausrei-
chend mit Trink- und Brauchwasser versorgt hatte. Das Wasser ist sozusagen ein 
“lebendiges Wasser”; d.h. es sprudelt ganz ohne Pumpe, nur durch das natürliche 
Gefälle in den Brunnentrog.                                                    Text und Foto: Sigi Götz




